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Herzlich willkommen in der MEDIAN Kinderklinik Tannenhof

Sehr geehrte Begleitpersonen, 

hiermit begrüßen wir Sie und Ihr Kind herzlich in unserer Kinderklinik „Tannenhof“ in 
Graal-Müritz. Damit Sie sich hier im Haus und in der näheren Umgebung schnell und 
selbstständig orientieren können, geben wir Ihnen mit dieser Broschüre, dem Patien-
tenwegweiser, einige wichtige Hinweise und einen Überblick von A bis Z.

Falls Sie nach dem Lesen der Broschüre noch weitere Fragen haben, wenden Sie sich 
bitte an unsere Mitarbeiter der Klinik, sie werden Ihnen hilfsbereit zur Seite stehen, um 
Ihnen in Graal-Müritz einen angenehmen Aufenthalt zu bieten für eine erfolgreiche 
Rehabilitation.

Das Team der MEDIAN Klinik Graal-Müritz
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Wissenswertes über Graal-Müritz

Graal-Müritz erhielt bereits im Jahre 1960 die staatliche Anerkennung als Seeheilbad 
aufgrund der bioklimatischen Verhältnisse und gilt damit als ältestes Seeheilbad.

Doch die Geschichte des Ortes beginnt bereits, als 1328 der Klosterhof „curia Müritz“ 
entstand. Die Bauern im Umkreis bemerkten schon bald, dass ihre erkrankten Kühe 
auf den Müritzer Weiden wieder zu Kräften kamen. Doch nicht nur die fetteren Wiesen 
bringen dieses Ergebnis mit sich, besonders das einmalige Zusammenspiel von salziger 
Seeluft und würziger Waldluft hatte die gewünschte Wirkung hervorgerufen.

Diesen Zusammenhang zwischen einzigartigem Klima und genesender Wirkung entdeck-
te der Medizinalrat Dr. Carl von Mettenheimer und begann damit, erste Kinderkuren 
durchzuführen. So legte er den Grundstein für unseren heutigen Kurort Graal-Müritz.

Friedrich-Franz-Seehospiz 1884

MEDIAN Kinderklinik „Tannenhof“ 1998
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Informationen von A bis Z

7

Anreise
Bei Anreise erhalten Sie den Zimmer-
schlüssel, Parkausweis, TV- Fernbedie-
nung und die Kurkarte an der Rezeption.

Abreisetag
Die Zimmer müssen am Tag der Abreise 
bis spätestens 8:00 Uhr mit Gepäck 
verlassen sein. Ein Aufenthalt im Haus 
bis zur Abholung ist möglich. Bitte geben 
Sie die gesammelten Therapiepläne 
am Abreisetag beim Pflegepersonal 
ab. Den Zimmerschlüssel, ihre ausge-
liehene Chipkarte für die elektrischen 
Geräte, die Fernbedienung geben Sie 
an der Rezeption ab. Wir bitten Sie, die 
Rückgabe ausgeliehener Bademäntel 
etc. vor der Abreise, nicht zu vergessen. 
Vergewissern Sie sich, dass die ausgelie-
henen Bücher, Spiele aus der Bibliothek 
zurückgegeben sind.

App
Unsere MEDIAN App ist der digitaler 
Begleiter während des Aufenthaltes. 
Sie bietet Ihnen die Möglichkeit, den 
persönlichen Therapieplan und den 
aktuellen Speiseplan einzusehen sowie 
die Fragebögen auszufüllen. 

Aufenthaltsbereiche
Unsere Aufenthaltsbereiche/ Spielräu-
me befinden sich auf jeder Etage. Ein 
Kaffeeautomat befindet sich im Foyer, 
sowie zwei Trinkwasserspender im EG. 
Trinkflaschen und Kaffeebecher können 
an der Rezeption käuflich erwerben.

iPhoneAndroid
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Aufenthaltsbescheinigung
Für eine Aufenthaltsbescheinigung 
wenden Sie sich bitte an das Sekreta-
riat. Die Bescheinigung wird mit den 
Abreiseunterlagen von der Schwester 
ausgehändigt.

Aufsicht
Als Begleitperson haben Sie während 
des gesamten Aufenthaltes die Auf-
sichtspflicht für Ihr Kind.

Anwendungen/ Behandlungen 
Auf dem Therapieplan werden alle rele-
vanten Verordnungen eingetragen und 
bei jeder Behandlung vorgezeigt. Um die 
terminlichen Abläufe zu gewährleisten, ist 
es notwendig die Behandlungstermine 
rechtzeitig anzutreten und die Hinweise 
zu den einzelnen Therapien zu beachten. 
Im Krankheitsfall informieren Sie bitte 
das Schwesternzimmer auf der 1. Etage. 

Während den Anwendungen/Behandlun-
gen sind keine Handys gestattet. 

Bademantel
An der Rezeption kann gegen eine ein-
malige Gebühr ein Bademantel ausgelie-
hen werden. Bei Abreise wird der Bade-
mantel zusammen mit der Pfandquittung 
an der Rezeption abgegeben und Sie 
erhalten die Pfandgebühr zurück.

Besucherregelung
Tagesbesucher melden sich beim Betre-
ten der Einrichtung ab 08.00 Uhr täglich 
an der Rezeption an. Zur eindeutigen 
Identifikation ist ein Besucherausweis 
zu tragen. Ohne gültigen Ausweis ist 
ein Aufenthalt nicht gestattet und wir 
behalten uns vor, Besucher des Hauses 
zu verweisen.
Besucher dürfen sich ausschließlich in 
den öffentlichen Bereichen aufhalten.

Der Aufenthalt in den Therapieberei-
chen sowie Patientenzimmern ist für 
Besucher nicht gestattet!
Von Montag bis Freitag ist der  
Aufenthalt von Besuchern im Haus  
von 16.00 – 20.00 Uhr gestattet und an 
Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
von 08.00 – 20.00 Uhr.
Beim Verlassen des Hauses (spätestens 
bis 20.00 Uhr) meldet sich Ihr Besuch 
täglich an der Rezeption wieder ab. 
Sollte die Rezeption nicht besetzt sein, 
erfolgt die Abmeldung im Schwesternbe-
reich im 1. Obergeschoss. 
Anträge für Gastübernachtungen, sind 
mindestens  2 Werktage vor dem ge-
planten Anreisetag im Sekretariat einzu-
reichen. Spätere Anmeldungen werden 
nicht berücksichtigt. 
Beispiel:  Für ein Wochenende (ein-
schließlich Montag), muss der Antrag 
bis spätestens Donnerstag 14.00 Uhr 
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vorliegen. Ist eine Aufbettung erfor-
derlich, bitten wir um ausreichenden 
Bewegungsspielraum im Zimmer.
Das Seeheilbad Graal-Müritz ist kurta-
xenpflichtig, daher erhält Ihr Gast bei 
Anreise eine Kurkarte und somit ist eine 
Anmeldung an der Rezeption bindend.

Beanstandungen
Bei Problemen und Hinweisen, wenden 
Sie sich bitte sofort an die jeweilige Ab-
teilung. Unsere Mitarbeiter helfen Ihnen 
gerne weiter.

Beurlaubungen
Während des Aufenthaltes bei uns, sind 
keine Beurlaubungen vorgesehen.

Bibliothek
In unserer Bibliothek können Kinder- 
und Erwachsenenliteratur, Spiele und 
Sandspielzeug ausgeliehen werden. 

Die Öffnungszeiten entnehmen Sie dem 
Freizeitplan an der Infotafel.

Brandschutz
Im gesamten Klinikbereich ist jeglicher 
Umgang mit offenem Feuer, wie z.B. Ker-
zen, Räucherstäbchen o.ä. aus Sicher-
heitsgründen strengstens verboten. 
Wird durch persönliches Verschulden 
ein Brand ausgelöst, werden Ihnen 
die entstandenen Kosten in Rechnung 
gestellt. Bei einem Brand sind die 
Feuermelder zu betätigen, die sich in 
den Fluren befinden. Bitte informieren 
Sie sich vorab über die Flucht- und 
Rettungswege, die auf den Fluren und 
Treppenaufgängen aushängen. Die Sam-
melstelle befindet sich hinter der Schule 
– Richtung Parkplatz auf dem Innenhof.
Im Brandfall dürfen die Fahrstühle 
nicht benutzt werden!

Buffetberatung:
Die Buffetberatung findet von Montag 
bis Freitag im Speisesaal statt. Bitte in-
formieren Sie sich beim Servicepersonal. 

Bügeleisen
Bügeleisen können an der Rezeption 
ausgeliehen werden. Das Bügeln ist nur 
im Raum 1033 in der 1. Etage gestattet. 
Bitte wenden Sie sich an die Rezeption.

Datenschutz
Wir weisen darauf hin, dass in unse-
rem Haus personenbezogene Daten 
aufgenommen und verwendet werden. 
Dabei handelt es sich insbesondere 
um Namen, Alter, und Anschrift sowie 
Vorerkrankungen oder die aktuelle 
Einweisungsdiagnose. Beim Umgang mit 
solchen Daten richten wir uns nach den 
Regelungen des Datenschutzes.
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Einkaufsmöglichkeiten
Möglichkeiten zum Einkauf befinden sich 
im Ort, wie z.B. Aldi, Edeka und Penny 
sowie Apotheken und eine Drogerie.

Elektrische Geräte/Energie
Aufgrund der Brandschutzbestimmun-
gen ist es nicht gestattet, elektrische 
Heiz- und Kochgeräte sowie auch 
Bügeleisen, E-Zigaretten und andere 
elektrische Geräte in den Zimmern 
anzuschließen bzw. zu verwenden. 
Nur intakte persönliche Geräte wie z. 
B. Rasierapparate und Haartrockner 
dürfen verwendet werden. Bitte schalten 
Sie beim Verlassen des Zimmers Licht, 
Radio und TV aus und regulieren die 
Heizung runter. 
Das Laden von sämtlichen Fahrzeug- 
Akkus, z. B. E-Bike- und Scooter-Akkus 
ist aus brandschutztechnischen Grün-
den im Zimmer untersagt.

Ergometerraum
Kinder dürfen den Raum nur gemein-
sam mit ihren Eltern nutzen. Die Auf-
sichtspflicht und Haftung liegt bei den 
Eltern.

Essenszeiten
Die Speiseräume befinden sich im 
Untergeschoss. Wir bitten Sie und ihr 
Kind, die Räumlichkeiten aus hygieni-
schen Gründen stets in ordentlicher und 
vollständiger Bekleidung zu betreten. 
Die Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte 
dem Aushang vor dem Speisesaal und 
den Informationstafeln. Wenn aus per-
sönlichen Gründen eine Mahlzeit nicht 
eingenommen werden kann, informie-
ren Sie bitte zeitnah die Mitarbeiter im 
Speisesaal. 
Bitte nehmen Sie kein Geschirr, Besteck 
sowie keine Getränke und Lebensmittel 
aus dem Speisesaal mit.

Etagenküchen
Unsere Etagenküchen befinden sich im 
Haus auf den Stationen und sind nicht 
mit Geschirr ausgestattet. Chipkarten für 
die Freischaltung der elektrischen Gerä-
te erhalten Sie an der Rezeption.
Für einen ordnungsgemäßen Zustand 
der Etagenküchen, sind Sie selbst ver-
antwortlich. 
Aus hygienischen Gründen, ist es nicht 
gestattet Geschirr aus dem Speisesaal 
mit auf die Etagenküchen zu nehmen.
Die Kühlschränke werden durch unser 
Personal auf abgelaufene Lebensmittel 
kontrolliert. Wir behalten uns vor, diese 
Lebensmittel zu entsorgen, sofern diese 
nicht mit Zimmernummer gekennzeich-
net sind.
Medikamente und Alkohol dürfen im 
Kühlschrank der Etagenküchen nicht 
gelagert werden!
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Fahrkosten
Fahrkosten werden über Ihre Renten-
versicherung oder Krankenkasse privat 
abgerechnet.

Fahrräder
Ein Verleih von Fahrrädern ist in unserer 
Klinik nicht möglich. Verschiedene 
Fahrradverleihe befinden sich im Ort. 
Ihr eigenes Fahrrad können Sie in 
unserem Fahrradport auf dem Innenhof 
unterstellen. Haftung für untergestellte 
Fahrräder werden nicht übernehmen!

Fahrstuhl
Kinder dürfen nur in Begleitung eines 
Elternteils den Fahrstuhl benutzen!
Fahrstuhl A ist nur dem Personal 
vorbehalten, nur bei An- u. Abreise kann 
der Fahrstuhl auch von den Patienten 
genutzt werden. 
Fahrstuhl B ist optimal um in alle 
Therapieräume bzw. Essensräume zu 
gelangen.

Freizeitangebote
Unsere Freizeitangebote können an 
unserer Informationstafel im Foyer 
nachgelesen werden. Alle Freizeitaktivi-
täten führen Sie und ihr Kind auf eigene 
Verantwortung durch.

Fundsachen
Fundsachen werden an der Rezeption 
hinterlegt.

Handtücher/Bettwäsche
Handtücher werden wöchentlich ge-
tauscht, die Handtücher vor dem Tausch 
bitte nicht auf den Boden zu legen!  Die 
Bettwäsche wird nach Anreise alle 10 
– 14 Tage gewechselt. Für den Strand-
aufenthalt, die Schwimmhallennutzung, 
sowie Sauna nutzen Sie bitte Ihre 
persönlichen Handtücher. Wir weisen 
Sie darauf hin, dass wir Ihnen vorsätzlich 
verschmutzte Handtücher (z.B. durch 
Schuhe putzen oder Haare färben) in 
Rechnung stellen. 

Hinweis
Wir möchten Sie bitten, den Sand aus 
Ihren Badesachen und Sandspielzeug 
nach Ihrem Strandbesuch nicht im 
Waschbecken, Dusche oder im WC zu 
entsorgen! Es kommt dadurch zu Ver-
stopfungen in den Abwasserrohren!
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Haftung
Während des gesamten Aufenthaltes 
in unserer Klinik sind Sie selbst für ihre 
persönlichen Gegenstände verantwort-
lich. Bei Schäden oder Verlust haftet die 
Klinik nicht.

Kasse
Für Zahlungen an der Rezeption, akzep-
tieren wir Bargeld und EC-Karte. 

Kinderbetreuung
Die Betreuung erfolgt in altershomoge-
nen Gruppen. Unsere Gruppen sind 
wie folgt aufgeteilt:
„Winnie Pooh“	 0,6 – 3 Jahre
„Benjamin Blümchen“  4 – Schulkindalter
„Pumuckl“	 Schulkinder

Die Öffnungszeiten sind von: 
Montag – Freitag von 7.30 – 12.15 Uhr 
und von 12.45 – 16.00 Uhr.
Bitte geben Sie bei Bedarf Windeln, 
Feuchttücher, Wechselwäsche und 
Taschentücher mit! Eine Trinkflasche für 
den Aufenthalt in der Kinderbetreuung 
ist für alle Kinder wünschenswert.
Sollte Ihr Kind eine Therapie während 
der Kinderbetreuung haben, bitten wir 
den Therapieplan  Ihres Kindes für die 
Organisation mitzubringen!

Kinderwagen
Kinderwagen, Buggys sowie Laufräder 
o.ä. sind in der Nische im UG abzustel-
len, mit dem Fahrstuhl A gelangen Sie zu 
dieser Abstellmöglichkeit. Eine Aufbe-
wahrung im Zimmer ist nicht gestattet!

H
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Klinikeigener Transfer
Am Tag der Abreise bieten wir einen 
Transfer zum Bahnhof Graal-Müritz an. 
Die möglichen Uhrzeiten für den Trans-
fer entnehmen Sie bitte dem Aushang 
im Foyer. Bei Bedarf reservieren Sie 
spätestens einen Tag vor der Abreise 
den Termin an der Rezeption. 

Kurkarte
Das Seeheilbad Graal-Müritz ist kurta-
xenpflichtig. Sie und Ihre Gäste erhalten 
bei Anreise eine Kurkarte an der Rezep-
tion, die Sie während des Aufenthaltes 
immer bei sich führen. Für verschiedene 
Angebote erhalten Sie gegen Vorlage 
der Kurkarte eine Ermäßigung.

Lob und Anregung
Im Foyer befindet sich unser Formular 
„Lob und Anregung“, welches für Anre-
gungen bzw. Hinweise ausfüllt werden 
kann.

Mobiliar
Wir bitten darum, keine Aufkleber oder 
Window Colors an unser Mobiliar, 
Fenster, Fliesen und Tapete zu kleben! 
Das Mobiliar sowie alle Einrichtungsge-
genstände sind pfleglich und sachgemäß 
zu behandeln. Für verursachte Schäden 
haftet der Verursacher bzw. dessen 
gesetzlicher Vertreter. 
Beschädigungen sind unverzüglich an 
der Rezeption zu melden.
Das Mobiliar im Zimmer, sowie im Haus 
darf nicht verrückt, umgestellt oder aus 
den vorgesehenen Räumen entfernt 
werden.

Mobiltelefone
Während der Therapieeinheiten und 
Schulungen ist die Nutzung von Mobilte-
lefonen nicht gestattet.
Aus Gründen des Datenschutzes und 
zum Schutz der Privatsphäre aller Teil-
nehmer sind zudem Foto-, Video- und-
Tonaufnahmen untersagt.

Notausgänge
Zur Sicherheit sind die Notausgänge 
mit einem System gesichert, das bei 
Benutzung der Türen Alarm auslöst. 
Diese Türen sind nur im Gefahrenfall als 
Fluchtweg zu nutzen. 

Notruf
Bei einem Notfall bitte im Schwestern-
zimmer in der 1. Etage melden.

N
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Einfach QR-Code scannen und eine  
Bewertung zu unserer Einrichtung abgeben.

Klick & Like
Lust uns zu bewerten?

15
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O
Öffnungszeit der Klinik
Die Klinik ist von 06:30 Uhr bis 22:00 
Uhr geöffnet. Bitte finden Sie sich bis 
22:00 Uhr in der Klinik ein. Verlängerte 
Öffnungszeiten sind nicht möglich.

Pappe
Die Entsorgung großer Pappe von Pake-
ten oder Ähnliches, wird selbstständig 
über den Container auf dem Hof (über 
den Haupteingang) vorgenommen. 
Wenden Sie sich bei Nachfragen an die 
Rezeption.

Parkplätze
Ihr Auto parken Sie ausschließlich auf 
unserem ausgeschilderten Parkplatz im 
Innenhof. Das Abstellen von Wohnmobi-
le und Wohnwagen auf unserem haus-
eigenen Parkplatz ist nicht gestattet! Alle 
anderen Flächen müssen aus Gründen 
des Betriebsablaufes und der Rettungs-
einsätze freigehalten werden. 
Das Abstellen Ihres Autos auf dem Ge-
lände unserer Klinik erfolgt auf eigene 
Gefahr.

Patientenzufriedenheit
Lust uns zu bewerten?
Wir freuen uns über ein Feedback. 
Bitte dafür den QR-Code auf der Hin-
weiskarte im Zimmer nutzen. 

Post
Einen Briefkasten für die Ausgangspost 
finden Sie im Foyer, die Leerung erfolgt 
täglich. Die Eingangspost finden Sie in 
Ihrem Postfach.
Private Pakete werden vom Haus nicht 
entgegengenommen!
Bitte nutzen Sie für Ihre Pakete eine 
Packstation bzw. Abholstation in der 
Nähe. Briefmarken und Postkarten 
können unabhängig voneinander an der 
Rezeption erworben werden.

Unsere Postanschrift:
Frau/ Herr ...
MEDIAN Kinderklinik „Tannenhof“ -   
(Angabe der Zimmernummer) 
Ribnitzer Straße 59
18181 Graal-Müritz



Rauchen
In der Klinik, auf allen Balkonen, sowie 
in der unmittelbaren Umgebung aller 
Eingangsbereiche der Klinik und auf 
dem gesamten Klinikgelände besteht 
ein absolutes Rauchverbot. Bitte nutzen 
Sie zum Rauchen ausschließlich unsere 
ausgewiesene Stelle im Innenhof. 

Rauchmelder
Im ganzen Klinikgelände/Zimmer befin-
den sich sehr empfindliche Rauchmel-
der, die bereits auf geringe Rauch- o. 
Dampfmengen reagieren, wie z.B. 
Haarspray o. Insektenspray usw..
Achten Sie auf unser Rauchverbot im 
Klinikgelände!

Reha-Ziele
Reha-Ziele sind individuelle Verbesse-
rungen, die Sie für Ihre Kinder während 
des Aufenthaltes erreichen sollen.
Sie richten sich nach Ihrer Erkrankung, 
Beschwerden und persönlichen Bedürf-
nissen. Für das Gelingen der persönli-
chen Fortschritte setzen wir gemeinsam 
individuelle Reha-Ziele fest.

Reinigung der Zimmer
Von Montag bis Freitag beginnt der 
Klinikalltag ab 7:30 Uhr. Ab dieser Zeit 
beginnen auch unsere Reinigungskräfte 
mit der Reinigung der Zimmer. Drei Mal 
in der Woche findet eine Vollreinigung 
statt, eine gründliche Reinigung ist nur 
möglich, wenn sich keine Gegenstände 
auf dem Fußboden, dem Tisch, den 
Stühlen sowie der Badkonsole befinden. 
An den Wochenenden findet keine Reini-
gung der Zimmer statt.

Reparaturen
Sollte in Ihrem Zimmer etwas defekt 
sein, melden Sie dies unverzüglich an 
der Rezeption. 

Rezeption
Unsere Rezeption ist unter der Telefon-
nummer 9000  von Ihrem Zimmertele-
fon zu erreichen.
Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte 
dem Aushang an der Rezeption.
An der Rezeption können verschiedene 
Dinge käuflich erworben werden, die 
Rezeption gibt Ihnen gerne Auskunft.

R
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Ruhezeiten
Zwischen 12.30 Uhr und 14.00 Uhr 
und abends ab 20.00 Uhr soll im Haus, 
Wohnbereichen und im Innenhof Ruhe 
herrschen! Während der Ruhezeiten, 
sorgen Sie für ein leises Verhalten ihrer 
Kinder. Wir bitten um Rücksichtnahme!

Saal Mettenheimer
Im „Saal Mettenheimer“ finden verschie-
dene Veranstaltungen statt, die Sie und 
ihr Kind auf dem Therapieplan oder 
Freizeitplan im Foyer einsehen können.
Nach der Anreise findet dort die Be-
grüßungsveranstaltung statt, sowie die 
Einweisung in die Hydrotherapie mit der 
Einweisung zum Ablauf der Atemthera-
pie statt.
Die Termine entnehmen Sie den Aufnah-
meunterlagen, die bei Anreise ausge-
händigt worden sind. 

Safe
Es befindet sich ein Safe auf dem Zim-
mer, indem die persönlichen Gegen-
stände aufbewahrt werden können. Bei 
Komplikationen melden Sie sich an der 
Rezeption, damit sich die Haustech-
nik um die Öffnung kümmern kann. 
Außerhalb der regulären Arbeitszeiten 
der Haustechnik ist eine Öffnung nicht 
möglich.

ZUM SCHLIESSEN:
Die Tür schließen – Code Ihrer Wahl mit 
mind. 4 bis max. 6 Ziffern eingeben – 
Taste LOCK(L) drücken
ZUM ÖFFNEN:
Ihren zuvor eingegebenen Code drücken 
WICHTIG:
Bei Abreise, bitte Safe offen lassen!

Sauna
Zur eigenen Sicherheit betreten Sie 
die Sauna, bitte nur in Begleitung einer 
weiteren Person! Für ihr Kind haben Sie 
die Aufsichtspflicht! Die Öffnungszeiten 
entnehmen Sie dem Freizeitplan an der 
Infotafel im Foyer.

Schlüssel
Zimmer- u. Zweitschlüssel sind an der 
Rezeption erhältlich. Bei Verlust der 
Zimmer- und Postfachschlüssel werden 
diese in Rechnung gestellt.

Schule
Unser Schulgebäude befindet sich im 
Innenhof. Den aktuellen Stundenplan 
für unsere Begleitkinder sowie Schulin-
formationen können Sie an der Infotafel 
im Foyer entnehmen. Bei unseren Reha- 
Kindern wird der Unterricht auf dem 
Therapieplan berücksichtigt. 
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Auf der 3. Etage im Raum 3066 befindet 
sich unser Hausaufgabenraum.

Hinweis
Durch ausgebildete Lehrkräfte der orts-
ansässigen Schulen erteilen wir Stützun-
terricht in den Hauptfächern Deutsch 
und Mathematik im Grundschulbereich 
und ergänzend Englisch im weiterfüh-
renden Bereich. Zu den Ferienzeiten im 
Bundesland Mecklenburg- Vorpommern 
erteilen wir keinen Stützunterricht. Der 
Unterricht erfolgt als fachspezifische, 

pädagogische Betreuung und ist als 
Hilfestellung eines Fachlehrers bei der 
Aufgabenerledigung zu betrachten.
Wir bitten Sie in Rücksprache mit den 
jeweiligen Lehrkräften dafür zu sorgen, 
dass die Aufgaben und Materialien in 
ausreichendem Maße unter Angabe von 
Buchseite und Aufgabennummer bereit-
gestellt werden.
Bitte bringen Sie alle entsprechenden 
Unterlagen  wie Arbeitshefte, Lehrbü-
cher u. Arbeitsblätter, sowie Federtasche 
incl. Klebestift, Schere und Zirkel mit!

Schwesternzimmer
In dringenden Fällen finden Sie unser 
Pflegepersonal im 1.OG Raum 1043.

Schwimmbad
Im Haus befindet sich eine Meerwas-
serschwimmhalle, die zu den ausge-
wiesenen Zeiten genutzt werden kann. 
Kinder dürfen das Schwimmbad nur in 
Begleitung Erwachsener betreten. Bitte 
tragen Sie sich unter Angabe der Zim-
mernummer in die entsprechende Liste 
im Freizeitplan ein. Für die Sicherheit 
Ihres Kindes sind in jedem Falle Sie ver-
antwortlich. Achten Sie bitte auf unsere 
Schwimmbadordnung!

Schwimmwindeln
Können für Kinder bis 3 Jahren an der 
Rezeption sowie bei der Schwimmhal-
lenaufsicht kostenfrei abgeholt werden.



Sozialdienst
Unser Sozialdienst befindet sich im 
EG und hat eine offene Sprechstunde 
eingerichtet. 

Sportbekleidung
Für die Bewegungstherapie bringen Sie 
bitte geeignete Kleidung für drinnen und 
draußen mit. (feste Sportschuhe)

Suchtmittel
Der Suchtmittelgebrauch (Alkohol, Can-
nabis, Drogen) ist strengstens untersagt 
und führt zum sofortigen Abbruch der 
Rehabilitationsbehandlung.

Telefon
Jedes Zimmer ist mit einem Telefon 
ausgestattet. Möchten Sie dieses kos-
tenpflichtig freigeschaltet haben, melden 
Sie sich an der Rezeption.

Therapieplan
Aufgrund der vom Stationsarzt erstellten 
Therapieverordnung, erhalten Sie und 
ihr Kind einen wöchentlichen bindenden 
Therapieplan. Er ist der Fahrplan für die 
Rehabilitationsmaßnahme und zugleich 
der persönliche Terminkalender. Der 
Therapieplan ist zu jedem Anwendungs-
termin mitzubringen und bei der Visite 
vorzulegen. Alle durchgeführten Anwen-
dungen müssen vom Therapeuten im 
Therapieplan gegengezeichnet werden. 
Individuelle Terminverlegungen sind nicht 
möglich. Eine Befreiung von der Therapie 
kann nur der Arzt erteilen. Schauen Sie 
bitte mehrfach täglich in Ihr Postfach, um 
neue Therapiepläne oder kurzfristige Än-
derungen rechtzeitig wahrzunehmen. Die 
Gesamtheit aller Therapiepläne, werden 
am Ende des Aufenthaltes im Schwes-
ternzimmer abgegeben.

Waschmaschinen/Trockner
Bitte tragen Sie sich in die Waschliste im 
Foyer unter Angabe der Zimmernummer 
ein und kaufen die Marken für Wasch-
maschine/Trockner mind. 1 Tag vorher 
an der Rezeption.
Bitte reinigen Sie nach Gebrauch der 
Waschmaschine/Trockner die Gummis 
und das Flusensieb und versichern Sie 
sich, dass keine Wäsche mehr in der 
Maschine liegt. Achten Sie vor dem Ein-
schalten der Maschine darauf, dass die 
Tür fest verschlossen ist.

W-LAN
Gegen eine Gebühr ist in ausgewählten 
Bereichen (nicht in den Patientenzim-
mern) ein Internetzugang über W-LAN 
möglich und an der Rezeption erhältlich. 
Achten Sie auf die Informationen zur 
Nutzung des W-LANS!

S
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Information zur Nutzung vom W-LAN 

Aufgrund des Klinikcharakters besteht im gesamten Reha-Zen-
trum keine Verfügbarkeit für Internet/W-LAN in den Patienten-
zimmern, sondern nur an bestimmten zentralen Bereichen. 

Zentrale Bereiche:
Foyer
Aufenthaltsraum im Erdgeschoss E037
Aufenthaltsraum Erdgeschoss (Seestern)
Aufenthaltsraum 1. OG (Fisch)
Aufenthaltsraum 2. OG (Seehund)
Aufenthaltsraum 3. OG (Wolke)

Wir möchten Sie bitten, sich an einem zentralen Bereich 
anzumelden an dem sie sich später am meisten aufhalten und 
unser W-LAN nutzen.

Bitte informieren sie sich darüber an der Rezeption!

Die Nutzung des Internets ist in unserem Haus kostenpflichtig!

Die Nutzung und Freigabe des Internets für ein eigenes Note-
book erfolgt über die hausinterne W-LAN-Anlage.  

Für die Zeit ihres gesamten Aufenthalts können sie gegen eine 
Gebühr in Höhe von 19,00 €, eine Flatrate und ein dazugehöri-
ges Passwort an der Rezeption erhalten. 

Eine Änderung, Splittung sowie eine Rückerstattung ist nach 
Erwerb des Zugangs nicht mehr möglich!
Sollten Probleme beim Einrichten des Zugangs am eigenen 
Notebook auftreten, wenden sie sich bitte an die Rezeption. 
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Tipps für unsere Sauna

Wichtig! 		
Schmuck abnehmen, auf  das Handtuch 
setzen; Badeschuhe ausziehen 		
Hygiene: vor und nach jedem Saunagang 
duschen (Schweiß)
Kaltanwendung: z. B. Güsse, keine 
direkte Anschlusstherapie
Kinder immer begleiten, Mitnahme von 
Geschwisterkindern möglich

Anwendung
Trockensauna: ca. 80° Celsius,  
1 x Saunieren = 3 Saunadurchgänge
Dauer individuell je Kind, nicht länger als 
max.10 Minuten pro Saunagang, Säug-
linge und Kleinkinder ggf. Badewindel.
Nach jedem Saunagang Kaltanwendung, 
Duschen, Fußbad.

Wirkungsweise 
Abhärtung gegen Erkältungskrankheiten
Durch Erhöhung der Körpertemperatur 
auf 39° Celsius (wirkt wie die Erhöhung 
der Körpertemperatur wie Fieber und 
tötet Krankheitserreger)
				  
Kaltanwendung
Blutdrucksenkung, Muskelentspannung, 
Durchblutungsförderung Anregung  des 
Kreislaufes

ACHTUNG
Keine Sauna bei Entzündungen, akuten 
Infekten, Herz-Kreislauf-Erkrankung, Ve-
nenthrombosen oder Krampfaderleiden

Sollten Sie weitere Fragen haben, wenden 
Sie sich bitte vertrauensvoll an unsere Mit-
arbeiter. Änderungen sind vorbehalten!
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www.median-kliniken.de

Über MEDIAN
MEDIAN ist Teil der MEDIAN Group, einem der führenden europäischen  
Anbieter in den Bereichen medizinische Rehabilitation, psychische Gesund-
heit, psychische Akutversorgung sowie Teilhabe und Leben. 
 
Mit 31.000 Mitarbeitenden betreuen die Einrichtungen der MEDIAN Group 
jährlich rund 323.000 Patient*innen in 400 Kliniken und Einrichtungen in 
Deutschland, Großbritannien und Spanien.

MEDIAN Deutschland ist bekannt für seine herausragende Expertise in 
der medizinischen Rehabilitation und entwickelt unter dem Markennamen 
Rethera eigene digitale Gesundheitslösungen. Die Einrichtungen von MEDIAN 
Deutschland gehören seit vielen Jahren zu den besten Reha und Akutkliniken 
sowie Besonderen Wohnformen der Sozialen Teilhabe Deutschlands und 
verfügen zudem über eine ausgewiesene Kompetenz in den Bereichen Reha-
bilitation, Teilhabe und Akutversorgung im Mental-Health-Sektor. Gemeinsam 
repräsentieren die Partnerunternehmen der MEDIAN Group höchste Stan-
dards in der modernen Rehabilitation, Akutversorgung sowie in Angeboten 
der Sozialen Teilhabe und Pflege – mit einer einzigartigen Kombination aus 
moderner klinischer Versorgung, exzellenten Qualitätsergebnissen und  
digitalem Know-how.
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